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250 JAHRE TU Bergakademie Freiberg 

ELEMENTE im Überblick 5

JUBILÄUMSMARKE

DIE JUBILÄUMSMARKE
Die Jubiläumsmarke besteht aus der Wort-/
Bildmarke der TU Bergkademie, die um die 
Zahl „250“ erweitert wurde.

FARBVARIANTEN
 ▪ originale Version aus der Hausfarbe und 
50 % Grau

 ▪ 50 % Grau für schwarz-weiße Printprodukte
 ▪ blau bzw. grau hinterlegte Version jeweils 
als Alternative zur blauen oder grauen 
Variante

 ▪ schwarze Version für Gravuren oder 
Prägungen

VERWENDUNG
 ▪ für Geschäftsausstattung wird in der Regel 
die originale Variante der Jubiläumsmarke 
in der Hausfarbe HKS 44 mit dem Claim in 
50 % Grau verwendet

 ▪ auf allen Imageprodukten sollte die blau 
hinterlegte Jubiläumsmarke eingesetzt 
werden

POSITIONIERUNG
Die Platzierung der Jubiläumsmarke erfolgt 
analog zur Wort-/Bildmarke der TU Berg-
akademie Freiberg. Sie sollte entsprechend 
den Richtlinien des Corporate Designs immer 
oben links positioniert sein, in Ausnahmefäl-
len auch oben rechts in der Kopfzeile. Für 
die farbige Hinterlegung gilt ein Mindestab-
stand der doppelten Buchstabenhöhe aus 
dem kreisrunden Schriftzug im Logo.

ÜBERSETZUNG
„Technische Universität Bergakademie 
Freiberg“ ist ein Eigenname und wird nicht 
übersetzt. Den Claim gibt es zweisprachig. 
Daher wird auch eine englische Variante 
der Jubiläumsmarke im internen Webbereich 
zum Download angeboten.

JUBILÄUMSLOGO

DAS JUBILÄUMSLOGO
Anlässlich 250 Jahre Bergakademie wurde 
ein Jubiläumslogo unter Verwendung des 
neuen Logos der Universität entwickelt. Die 
Verbindung des Universitätslogos mit der Zahl 
250 zeigt im übertragenen Sinn, wie sich die 
Bergakademie zentral über die 250 Jahre 
erhebt, wie sie in 250 Jahren gewachsen ist.

FARBVARIANTEN
 ▪ originale Version in der Hausfarbe
 ▪ 50 % Grau für schwarz-weiße Printprodukte
 ▪ blau bzw. grau hinterlegte Version als Al-
ternative zur blauen oder grauen Variante

 ▪ schwarz für Gravuren oder Prägungen

VERWENDUNG
In der Regel wird das Jubiläumslogo in der 
originalen, blauen Version oder in weiß 
auf einem Hintergrund in der Hausfarbe 
verwendet. 
Die alleinige Verwendung des Logos ist auf 
folgenden Medien angebracht:
 ▪ Aufklebern, Ansteckern, Bannern, Schildern 
oder Plakaten

 ▪ auf Urkunden, Zertifikaten im Zusammen-
hang mit dem Jubiläum

 ▪ als Wasserzeichen im Hintergrund
 ▪ auf Merchandising-Artikeln, wenn es das 
Format anbietet (T-Shirts, Tassen, Werbe-
geschenke, ...)

ZUSATZVERSION OHNE DAS WORT „JAHRE“ BZW. „YEARS“
Falls das Format es nicht anders zulässt, kann die Wort/-Bildmarke ohne den Schriftzug als  
Jubiläumslogo verwendet werden.

Logo_Freiberg.indd   1 06.10.14   12:50
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